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1. Nachlese zur VHF/UHF/SHF-Referatstagung 

- Quelle: DARC - 
 
Am 24. Mai wurde die jährliche VHF/UHF/SHF-Technik Arbeitstagung in 
Baunatal abgehalten. Der neue Referent, Jann Traschewski, DG8NGN, hat 
zügig durch das straffe Tagungsprogramm geführt. Einen großen Anteil 
nahm die Vorbereitung einer DARC-Position zu den C5-Anträgen zur IA-
RU-Tagung ein. Es wurden die Neuigkeiten aus dem Referat Frequenzma-
nagement vorgestellt und die Auswirkungen auf unsere Bänder diskutiert. 
Die Bearbeitung der Bandpläne wurde aus zeitlichen Gründen auf die wich-
tigsten Änderungen im 2-m- und 70-cm-Band reduziert. Der aktuelle Stand 
zur Aufbereitung der Daten automatischer Stationen wurde aufgezeigt und 
Ideen zur Verbesserung präsentiert. Neben kurzen Berichten zu Digital 
Voice, HAMNET und SDR wurde zuletzt über die Kostenstruktur der Bun-
desnetzagentur bzgl. automatisch arbeitender Stationen erörtert. Ein aus-
führlicher Bericht zur Tagung kann von der DARC-Webseite heruntergela-
den werden:  
www.darc.de/referate/vus/tagungen  
 

 
2. Erster Lauf zum Sachsenpokal 

- mitgeteilt von Anja, DG0YS, ARDF-Referentin - 
 
Am 24.Mai fand in der Dresdener Heide der erste Lauf zum Sachsenpokal 
im Amateurfunkpeilen statt. Es nahmen 23 Fuchsjäger aus den Distrikten 
C, D, S, X, Y, Z und aus OK teil. 
Beim 2-Meter-Lauf vormittags war im leicht hügeligen Gelände eine Lauf-
strecke von knapp 5 Kilometern Luftlinie zu bewältigen. Nachmittags auf 
Kurzwelle kamen nochmals 5,6 Kilometer und Regenschauer hinzu. Aber 
das tat der Freude der Fuchsjäger an ihrem Hobby keinen Abbruch und 
auch die Technik funktionierte einwandfrei. 
Jonas Liebsch (S01), Frank Lehmann (S27) und Blanka Janouskova (OK) 
konnten in ihren Kategorien jeweils beide Läufe für sich entscheiden und 
haben nun beste Chancen die Sachsenpokale zu gewinnen. 
Diese werden beim zweiten Distriktswettbewerb am 30. August in Grillen-
burg vergeben, zu dem wieder alle Fuchsjagdinteressierten herzlich einge-. 
laden sind.           
 
 

                
 
 
 
 

http://www.darc.de/referate/vus/tagungen
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3. Vorinfo: Aktivitätswettbewerbe der DARC-Distrikte Niedersachsen, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt 2014 

- mitgeteilt von Günter, DL5YYM, Referent Funkbetrieb - 
 
Am Samstag, den 30. August 2014 findet der nächste Aktivitätswettbewerb 
wie folgt statt: 
 
06:00 - 06:59 UTC    3,5 MHz SSB 
07:00 - 07:59 UTC    3,5 MHz CW 
08:00 - 08:59 UTC   28 MHz SSB 
09:00 - 09:59 UTC   28 MHz CW 
12:00 - 13:59 UTC  144 MHz CW-SSB-FM 
14:00 - 14:59 UTC  432 MHz CW-SSB-FM 
 
Näheres im Juli- Rundspruch. 
 
 
 
4. 50 Jahre Amateurfunk und 100 Jahre Flugplatz in Großenhain - 
Flugplatzfest am 31. 5. und 01.06.2014 
- mitgeteilt von Steffen, DJ5NN, OV Großenhain S18  
 
Wie im SAX-Rundspruch Nr. 382 angekündigt, waren die Funkamateure 
des OV S18 Großenhain am vergangenen Wochenende anlässlich des 
100. und wahrscheinlich auch letzten Geburtstages des Großenhainer 
Flugplatzes und des 50-jährigen Amateurfunkjubiläums vom Gelände der 
Flugplatzausstellung Großenhain qrv. Der Flugplatz soll einer Industriean-
siedlung weichen. Somit endet in absehbarer Zeit die Ära der Fliegerei in 
Großenhain, die 1914 begann und die Stadt wesentlich geprägt hat. 
 
Bei Kaiserwetter tummelten sich mehrere tausend Interessierte auf dem 
Flugplatzgelände und auch wir freuten uns über zahlreiche Besucher in 
unserem Zelt. 
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An 2 Stationen im Zelt konnte abwechselnd PSK und RTTY-Betrieb de-
monstriert werden, während eine Ju-52, Kunst- oder Modellflieger über uns 
ihre Kreise zogen.  
Eine kleine Ausstellung alter Funktechnik und verschiedene QSL-Karten 
vermittelten einen  Eindruck unseres vielseitigen Hobbys. 
 
Leider konnte Otfried, DL2DRD, Mitbegründer der Klubstation DM4XL und 
Großenhainer Amateurfunk-Urgestein, das Jubiläum nicht mit uns feiern. Er 
war einer unserer Aktivsten und immer „am Ball“. Wir hätten es ihm sehr 
gewünscht. 
 
Für die Hilfe bei der Vorbereitung und Durchführung unserer „Geburtstags-
feier“ danken wir den OMs des OV S02 Riesa und Joachim, DO1JWZ, vom 
OV Y43 Elbe-Elster besonders. Marcel, DO2GRH, stellte uns das Gelände 
der Flugplatzausstellung zur Verfügung und auch über die nicht ganz ernst 
gemeinten Geburtstagsgeschenke aus Riesa, einen „Hochleistungsbeam“ 
und eine PA-Röhre, haben wir uns sehr gefreut! 
 
Der Sonder-DOK 50XL ist noch bis zum 30.6.2014 gültig, das Sonderruf-
zeichen DM50GRH noch bis zum 31.12.2014. Informationen zu Aktivitäts-
zeiten und QSL-Info bei qrz.com. 
 

           
                                      DL2DWC mit Besuchern 
 
               
5. Partnerschaftsbesuch des OV Eilenburg, S36, beim Butzbach, F71. 

- mitgeteilt von Ri, DK3XC, OVV S36 - 
Ein lange fälliger Gegenbesuch der Funkamateure des OV S36 beim Part-
ner-OV Butzbach, F71, wurde endlich Wirklichkeit. 
Seit dem zeitigen Frühjahr des Jahres 1990, also fast 25 Jahre, besteht 
nun schon die Partnerbeziehung zwischen den beiden OVs, welche haupt-
sächlich durch die jeweils donnerstags stattfindenden Funkverbindungen 
gefestigt wird.  
 
Treffen in Butzbach und Eilenburg zu allen Gelegenheiten gehören seitdem 
zu den Höhepunkten des gemeinsamen Hobbys. Seit über 10 Jahren 
kommen  die Funkamateure beider OVs am langen Wochenende vor den 
Pfingstfeiertagen zusammen. Auf einem Privatgrundstück werden Zelte, 
Wohnwagen und Wohnmobile samt einer enormen Anzahl von Funk-
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Technik und Antennen aufgebaut. Funkverkehr in die ganze Welt. Dabei 
sind auch digitale Übermittlungsverfahren und Amateurfunkfernsehen.  
Man tauscht sich natürlich auch über DX-Erfolge im Funkverkehr aus und 
präsentiert die interessante Technik.  
Geselliges Beisammensein am Grill, wobei weitere Gäste dabei immer gern 
gesehen sind, rundet die gemeinsamen Tage ab. 
 
Ganz in diesem Sinne fand auch das diesjährige Treffen im Mai, aber 
diesmal in Butzbach, statt. Der Partner-OV F71 war  mit seinen OMs auf 
den Beinen und natürlich hatten wir während der Fahrt schon weit vor den 
Toren Butzbachs ständigen Funkkontakt, welcher uns die lange Anfahrt 
verkürzte.  
Nach der üblichen herzlichen Begrüßung sowie der förmlichen Übergabe 
der Gastgeschenke, verbunden mit Grüßen aus Eilenburg, wurde erst ein-
mal kräftig gegessen und ein Bierchen genossen. Die Gasteltern, natürlich 
beide Funkamateure, übergaben uns die Unterkünfte. Nun stand dem ei-
gentlichen Treffen nichts mehr entgegen.  
Von Donnerstagabend bis Sonntagvormittag kam es zu regem Erfahrungs-
austausch. Sorge machte uns dabei vor allem, dass viel zu wenig Kinder 
und Jugendliche die Möglichkeiten des Amateurfunks für eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung nutzen und damit leider auch die Chance auf eine vielfäl-
tige technische Bildung vergeben. 
 
Da das Wetter uns nicht zur Seite stand, besichtigten wir Antennenanlagen, 
bauten jeder eine Rahmenantenne für Kurzwelle und betrieben Funkver-
kehr mittels digitaler Übertragungsverfahren. 
Am frühen Sonntagnachmittag traten wir mit den besten Grüßen für den 
Eilenburger OV im Gepäck die Heimreise an. Während der Rückfahrt hiel-
ten wir noch bis Jena Funkverbindung und meldeten uns natürlich auch per 
Funk zu Hause wieder an.  
Im kommenden Jahr wird dann der OV S36 wieder ihre Funkfreunde aus 
Butzbach begrüßen und das hoffentlich bei besserem Wetter. 
 

         
                                                In Butzbach 
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6. Himmelfahrtsparty OV S24 auf der Lausche im 
Zittauer Gebirge 

- mitgeteilt von Dietmar, DG1VR, OVV S24 - 
  
Der OVV S24, Dietmar, DG1VR, hatte die Teilnehmer der Distriktversamm-
lung Sachsen in Altmittweida zur Himmelfahrtsparty auf den höchsten Berg 
des Zittauer Gebirges eingeladen. In den vergangenen Jahren hatten sich 
bis zu 30 Bergfunker eingefunden. 
Der Relaisverantwortliche von DB0LAU, Gunter DL2DRG, legte den ge-
meinsamen Aufstieg auf die 792m hohe Lausche auf 9:30 Uhr fest. 
Zur angegebenen Zeit trafen sich Dieter DL1VNY, Gunter DL2DRG, Frank 
DL5DSL, Wolfgang DO3HWM, Hartmut DO4HZ und Dietmar DG1VR am 
Fuße der Lausche. Leider war das Wetter mehr als unfreundlich. Regen, 
Nebel und Wind bei einer Temperatur unter 10 Grad erschwerten den Auf-
stieg erheblich. Die mitangereisten XYLs waren nicht sehr begeistert. Aber 
sie hatten Erfahrungen von vergangenen Jahren und meisterten die Situa-
tion perfekt. 
Oben angekommen wurde sofort mit dem Aufbau des Pavillons als Regen- 
und Windschutz begonnen. Ebenso stellten wir den langen Tisch und eine 
Gartenbank unter dem Regendach auf. 
 
Per DB0LAU hatte Christian, DL1MCG, mit XYL Angelika, DG2MBY, ihren 
beginnenden Aufstieg angekündigt. Sie waren jedes Jahr als Vertreter des 
OV C03 dabei. Ihr Heimat-QTH ist Murnau in Bayern. 
 
Vom OV S07 der Technischen Universität Dresden hatte sich kurz vor Mit-
tag Hartmut, DG2DWL, mit noch 2 SOTA-begeisterten KW-Funkern auf 
den Gipfel gewagt. Sie richteten ihr Shack unter dem Regendach ein. Mit 
KX3 und Vertikal-Mast konnten auf 20m über 30 QSOs von jedem in CW 
gefahren werden. 
Inzwischen hatte das Grillen der Bratwürste begonnen. Gunter, DL2DRG, 
und Dietmar, DG1VR, widmeten sich dieser Aufgabe. Leider konnten wir 
nur ca. 50 Stück an den Mann bringen. Im Relaisraum kochten die XYLs 
inzwischen fleißig Kaffee und Tee. Den selbstgebackenen Kuchen und 
auch Wurstschnitten ließen sich die OMs schmecken. 
Gegen 14Uhr tauchte dann noch Rüdiger, DL1RKW, auf. 
 
Die Temperaturen waren nicht nach oben geklettert, im Gegenteil es waren 
nur noch 5 Grad auf dem Gipfel. 
Die SOTA-Funker begannen mit dem Abbau der Station. Bei dem Speed-
Mast gab es Probleme beim Zusammenschieben, so musste er im Ganzen 
umgelegt werden. 
Gegen 14.30 Uhr brachen wir die "Zelte" ab, um 15:30Uhr traten wir den 
Heimweg an. 
 
Fazit: auch bei diesem Wetter fanden OMs von S04, S07, S08, S24 und 
C03 den Weg zu einem Treffen auf die Lausche. 
Besonderer Dank gilt dem Relaisverantwortlichem Gunter für die Vorberei-
tungen zu diesem Treffen. Ein Dankeschön auch an die XYLs für die Ver-
abreichung der Speisen und Getränke. 
 



- 7 - 

 

          
                                    SOTA- DM3F und  DK2AB 
 
 
 
 

Das war unser Sachsenrundspruch. Wir bedanken uns bei den 
Zuarbeitern. 
 
Zuarbeiten für den Rundspruch am 13.07.2014 bitte bis Don-
nerstag, 10.07.2014, 21:00 Uhr Ortszeit an Ben, DL4ZM. Für Zu-
arbeiten mit Bild(ern) im Format  .JPEG  sind wir dankbar. 
Mailto: dl4zm@darc.de   
 
73's und awdh 

de Ben  
DL4ZM/DL0SAX 
Referent Rundspruch Distrikt Sachsen  
 
 

Den Rundspruch des Distriktes Sachsen senden wir jeweils am 2. 
Sonntag im Monat auf 3,62 MHz (plus/minus QRM) und gleichzeitig 
über das dem 2m Collmberg- Relais DB0SAX - 145,700 MHz (Kanal 
RV56) sowie das 70cm - Auersberg- Relais DB0ERZ -  439,1125 
MHz. 
Torsten, DO8GT, setzt den Rundspruch auf das 70cm Fichtelberg- 
Relais, DB0FIB – 439,350 MHz (Kanal RU748), und Wolfgang, 
DL8DWW auf das Löbauer  2m Kottmar- Relais DB0LOE - 145,625 
MHz  (Kanal RV50) um. 
 
Wir bedanken uns bei den Relaisbetreibern Rocco, DL1XM, Gunnar, 
DG1LZG, Torsten, DO8GT, Adi, DL1HRC und Wolfgang, DL8DWW, OVV 
S04, für die Unterstützung. 

mailto:dl4zm@darc.de

